
Fahrgastverband PRO BAHN Verkehrsclub Deutschland 
Regionalverband Starkenburg e. V. Kreisverband Darmstadt-Dieburg e. V. 
Dr. Gottlob Gienger Uwe Schuchmann 
Vorsitzender Zweiter Vorsitzender 
Berliner Str. 32 Rostocker Str. 14 
64832 Dieburg 64372 Ober-Ramstadt 
info@starkenburg.pro-bahn.de VCD.Darmstadt-Dieburg@gmx.de
Tel. (0 60 71) 2 43 60 Tel. (0 61 54) 4 07 90 17 

Gemeindevorstand Roßdorf 
Frau Bürgermeisterin Christel Sprößler 
Erbacher Str. 1 
64380 Roßdorf 

Gemeinsame Stellungnahme PRO BAHN Starkenburg e.V. und VCD Darmstadt-
Dieburg e.V. zum Bebauungsplan und Änderung Flächennutzungsplan Roßdorf-Ost 

Stand 08.10.2015 

Antrag: 

Die in der Planzeichnung im Westen rot eingezeichnete Sondergebietsfläche ist aus dem 
Geltungsbereich des Bebauungsplans herauszunehmen. 

Weiterhin und zusätzlich ist die westliche Grenze des Bebauungsplans um ca. 12 Meter 
in Richtung Osten zu verlegen. 

Zusätzlich ist eine Abstandsfläche von 20 Metern zur Schienentrasse freizuhalten, so wie 
das auch bei den Bundes- und Landesstraßen der Fall ist (siehe Begründungstext zum 
Bebauungsplan). 

Auf die Begründung und das beiliegende aktuelle Urteil des Hessischen 
Verwaltungsgerichtshofs wird hingewiesen. 

Die weitere Begründung finden Sie auf den sieben Folgeseiten. 



Begründung: 

1. Im Regionalplan Südhessen 2010 heißt es unter 
Z5.1-12 Der Trassenverlauf der folgenden Schienenstrecken ist für eine 
Wiederinbetriebnahmezu sichern: 
Darmstadt – Roßdorf – Groß-Zimmern – Dieburg 

2. Die Sondergebietsfläche ist im Kartenteil des Regionalplan Südhessen als zu 
reaktivierende Schienenstrecke eingezeichnet. Daher ist eine andere Nutzung (auch als 
Sondergebiet) ausgeschlossen. 

3. Die im Sondergebiet einbezogenen Flächen sind als Eisenbahnverkehrsanlage gewidmet. 
Ein Entwidmungsverfahren wurde auch nach Stilllegung und Abbau der Gleisanlagen 
nicht durchgeführt, die Widmung besteht unverändert fort. Daher ist eine andere Nutzung 
ausgeschlossen. Dies gilt auch für eine mögliche Bustrasse. 

4. Die lokale Nahverkehrsorganisation Dadina hat von 2012 - 2014 die Anlage einer 
zweigleisigen, elektrifizierten Straßenbahnlinie untersuchen lassen, welche als prinzipiell 
technisch umsetzbar dargestellt wird. Im Bereich des früheren Roßdörfer Bahnhofs ist 
nach dieser Studie eine Straßenbahnhaltestelle vorgesehen. Für eine zweigleisige, 
elektrifizierte Straßenbahnlinie ist gem. VÖV eine Planumsbreite von 9 m erforderlich, 
für die Seitenbahnsteige gem. BO Strab mindestens 2 m1. Zudem sind Zusatzflächen für 
Zuwege und Nebenanlagen (Umsteigeanlage Tram/Bus, Bike+Ride, Park+Ride) 
vorzusehen. 
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